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derLehrpersonenundSchaffungvonMehreinnahmen
fürdieGemeindeWien.

StadtratundObmännerkonferenzhabensichgesternin
eingehenderBeratungmitdenVorlagenüberdieBewilligungvon
Kriegszulagen ,sowieüberdie ErschließungneuerEinnahms¬
quellenfürdieStadtkassebefaßt.DasAusmaßderKriegszulagen
für dieBeamtenundsonstigenAngestelltenderGemeindeund
ihrerUnternehmungenentsprichtdemvomStaatebewilligten
DenEehrpersonenwerdendieGeldvorteilezugewendet,diederHundesteuerwarenauchsanitäreRücksichtenmaßgebend.Die
EntwurfdesLehrer-Gehalts-Regulierungsgesetzesenthält ,über¬
diesdieallfälligeErgänzungaufdenMehrbezug,dersichnach
denBestimmungenüberdieBeamten-Kriegszulageergäbe.Auchzu
Ruhe-undVersorgungsgenüssenwerdenKriegszulagengegeben.
AlsAnfallstagist der1 .April1916festgesetzt.DasGesamterfordernisfürdiesenZweckistmit10bis
11MillionenKronenveranschlagt.Umhiefür,sowiefürdieVer¬zinsungderKassenscheine,dieunlängstzurAusgabegelangt
sind ,dieerforderlicheDeckungzufinden,müssenteilsbeste¬
hendeEinnahmenerhöht,teilsneuegeschaffenwerden.IndieersteKategoriefälltdeErhöhungderZuschlägezunachfolgenden
direktenSteuern:Grundsteuerum2%auf27%,Besoldungs¬
steuerundRentensteuerum3%auf28%,Erwerbsteuer.Klasse
um3%auf30%,Erwerbsteuer1 .Klasseum4%auf31%und
NrwerbsteuervondenderöffentlichenRechnungslegungunterwor-¬
fenenUnternehmungenum5%auf32%;danndieErhöhungder
kommunalenBranntweinabgabevon36hauf50hproHektoliter¬
grad,desstädt .Totalisateursteuerzuschlagesvon40auf80%,dieErhöhungderHundesteuerfür1917von8auf20Kronen;
fernerbeidenstädt .Unternenmungen:dieErhöhungderStraßen¬
bahntarifevon14hauf16hundvon20hauf22hfürdie
Einzelfahrscheine ,dieErhöhungdesSonderfahrpreisesaufder
LiniezumFreudenauerRennplatzanRenntagenzwischen12und
8 Uhrvon12auf20Heller ,dieErhöhungderNetzkartenvon
24auf30Kronenmonatlichundvon120auf160Kronenhalb¬
jährig,verbundenmitderEinführungvonMonatsstreckenkaarten
zumPreisevon15 ,20und25Kje nachderAnzahlderTeilstre¬
cken ,sowievonRückfahrscheinenzumermäßigtenPreisevon
30h ,dieanWerktagenfüreineFahrtimFrühverkehrundzur
RückfahrtmitdemFahrtantrittzwischen5und9Uhrabends
desselbenTagesaufdergleichenStreckegelten;danneineent¬

sprachendeErhöhungderTarifederStellwagentrternehmungund
derKraftsteklwagenunternehmung,endlicheineErhöhungder

KriegszulagenfürdiestädtichenAngestellteneinschlieglignZählermietenbeidenstädtischenGas-undElektrizitätzwerken.tenungleichfalls1%proJahrdieserNutzung,inbeidenIndie2 .KategoriefälltdieEinführungeinerLuste
barkeitssteuerundeinerBodenwertzuwachssteuer.WaszunächstFällenmitderHöchstgrenzevon30%,.a.
dieErhöhungderZuschlägezudendirektenSteuernbetrifft,
steuer3.und4.KlasseeineMietzinssteigerungundeinedenrdieGesamtheutmöglichstgeringzubelasten.DieVorlagen
belastungderminderbemitteltenBevölkerungsschichtenvermieden
worden.DieErhöhungderBranntweinabgabespieltkaumeineRolle,
dieErhöhungdesTotalisateursteuerzuschlageskannsicherlich
nuralsgerechtfertigtbezeichnetwerden,fürdieErhöhungder
NeuregelungderStraßenbahntarifeineinerZeit ,inderdie
MaterialpreisesobedeutendgestiegensindunddieAbnützung
desWagenparkesmitRücksichtaufdieUnmöglichkeitentsprechen¬
derReparatureneineAusdehnungangenommenhat ,dienachdem
KriegebeträchtlicheWiederherstellungskostenverursachenwird,
kanngleichfallsnichtalsunbilligbezeichnetwerden,zumalindemobigengeringenAusmaßundmitRücksichtdarauf,daßder
größereTeilderMehreinnahmendenAngestelltendieserUnterneh¬munginFormvonKriegszulagenzugeführtwirdundüberdissdurch
dieEinführungderStrecken -undRückfahrkartendieWirkungder
Erhöhungbedeutendgemildertwird.DieErhöhungderZählermieten
beidenGas -undElektrizitätswerkenstellteingewissesMindest
entgeltfürdiebeigroßemundgeringemKonsumnahezugleichen
Regiekostendar .DieLustbarkeitssteuersolldielawinenartig
anwachsendenAusgabenderGemeindefürArmenzweckewenigstens
teilweisedecken.EsistaberimEntwurfeVorsorgegetroffen,
daßsiedasBildungsbedürfnisderBevölkerung,namentlichder
minderbemitteltanunddieVeranstaltungtonWohltätigkeits-¬
vorstellungennichtbeeinträchtigt.DiesemZweckedienendie

Bestimmungen,daßVorführungen ,beidenendieAbsichtauf
ErzielungeinesReinertragesfehltoderderenReinertragaus¬
schließlichwohltätigenZweckengewidmetist ,dannsolche,
dieentwedervonSchülernoderfürsiezuBildungszweckenver¬
anstaltetwerden,abgabefreigehaltenwerdenunddaßdie
Gemeindeüberdiesberechtigtseinsoll,Vorführungen,dieaus-¬
schließlichoderdochvorwiegendwissenschaftlichenoderBil¬
dungszweckendienen ,vonderAbgabeauszunehmen.

AuchdieWertzuwachssteuerwirdindergeplantenFassung
lediglichdenunverdientenundübermäßigenWertzuwachstreffen.
AusdiesemGesichtspunktewurdeindemMagistratsentwurfeiniz
gesgeändert:sodieAbgabeskala,dienunmehrmit5stattmit
10%beganntunderstindenhöchstenStufendemEntwurfeent¬

MedailleursJohannSchwerdtnerim41 .LebensjahreeinemHerz¬

danneineErmäßigungderAbgabefürjedesJahrdesspricht,d undKleidungsstückeangefertigtwurden.Vondortfuhrder
verbautenZustandesum1%undfürLandwirteundGärtner,wel¬ BürgermeisterinsKonviktfürMittelschülerausdemSüdenam
chedieLiegenschaftseitmindestens10JahrenimEigenbetriebMariahilfergürtel41 ,sodannknsFlüchtlingsheimfürdie

FlüchtlingeausdemSüdenin derQuellengasse138 ,welches

DerganzenBedeckungsvorlageliegtdieAbsichtzugrunde,
ObjektauseinemKomplexvonfünfHäusernbesteht.DerBürger¬
meisterbesichtigtezuerstdieVerwaltungsmanzleiunddieMaga¬
zine ,sodanndenKinderhortundzweiVolksschulen,inwelchensoistdurchAusschaltungderHauszinssteuerundderErwerbzalleKreisederBevölkerungmöglichstgleichmäßigunddahergeradeUnterrichtabgehaltenwurde.AuchdiesonstigenEin¬

werdendenGemeinderatin eineramnächstenDienstagstatt¬ richtungendiesesHeimeswurdenbesichtigt,dieinmodernster
indendenGemeinderatssitzungbeschäftigen.2 WeiseausgestattetsindundBaderäume,großeKüchenfürMassen¬

DienächsteGemeinderatssitzung.AufderTagesordnungder
amFreitagstattfundenGemeinderatssitzungstehen18Geschäfts¬

ausspeisung ,Speisesäle,etz .enthalten .Weiterswurdendie
Schneiderei,SchustereisowiedieStick -undStrickschulebe¬
sichtigt,ebensoeinigeWohnungen,diesichsehrlichtund

stücke ,darunterderAnkaufdeyLagerhausesS .&W.Hoffmannund nettrepräsentierten.ZuderBesichtigungdiesesObjekteshatte
diefinanzielleBeteiligunganderI .WienerWalzmühleVonwillersichauchBaumeisterGemeinderatMelchereingefunden ,welcher
&Co. ,fernerdieausderletztenGemeinderatssitzungübrig inverdienstvollerWeisebeiderAdaptierungundEinrichtung
gebliebenenStrauehbahnreferate,dieErrichtungvonKrieger- desHausestätigwar.
heimstätten ,dieFortsetzungderBeratungüberdenHauptvoran¬ DerBürgermeistersprachwiederholtseinevollste
schlagundnocheinigeminderwichtigeGeschäftsstücke. AnerkennungüberallesGeseheneaus.
EhrenbürgerDr.Weiskirchner.DieBeeidigungdesBürgermeistersEinGlückwunschausdemFelde.AndenBürgermeisterDr.

gerderStadtWienwirdSamstag,EhrenbürDr .WeiskirchneralsE
Weiskirchnerist vonderTelephon-Abteilungder5 .Feldkom

halb11UhrvormittagsimGemeinderatssitzungssaaleinfeier¬ pagniedesFeldjägerbataillonsN917(unterzeichnetsind

licherWeiseerfolgen. ErichWolf ,WillyLukeschundHansPawlase)
einekalligraphischausgeführteFeldpostkartegelangtmit

DieBezirksvertretungWiedenhältam16.Maihalb5Uhr denZeilen:
nachmittagseineSitzungas . „WirfreuenunsauchanderFpont,

DaßtreuerDienstwirdsobelohnt.
BildhauerSchwerdtner+.Heutenachtistderbekannteakademb¬ WirgratulierenmitheitremSinn

r ,Sohndeshochbetagten DemEhrenbürgerheutvonWien. "

plötzlicherlegen.ErhinterläßteineWitweundeinensch agep. PäpstlicheAuszeichnung.DerumdasVereinslebensowieim
unmündigenSohn .SchwerxdtnerhatseineKunstin derletzten Kriegsfürsorge - Komiteesehr verdienstvollenFrauJohanna

ZeithauptsächlichindenDienstderKriegsfürsorgegestellt SchischkawurdevomSr .HeiligkeitdasgoldeneEhrenzeichen
unddasgeschmackvolleAbzeichendesschwarz-gelbenKreuzes proecclesiaetpontificeverliehen.DiefeierlicheUeberrei¬

dieElisabeth-Statuewurdevonihmentworfen.Erwarauchund chungfindet Dienstag ,den9 . . M.6 UhrabendsimSaaleder

inSportskreisensehrbekanntundwareingeübterSkielaufer. BezirksvertretungMariahilf ,Amerlingstraße6statt .

BesichtigungderFlüchtlings-Einrichtungen.BürgermeisterKundevonKriegsgefangenen.AnBürgermeisterDr.Weiskirchner
Dr .WeiskirchnerbesichtigtedieserTagein Begleitungdes ist einesehrhübschmitWasserfarbenausgeführteKartemit
LeitersderZentralstellefürFlüchtlingsfürsorgeGemeinde¬GlückwünschenzumNamensfest,datiertvom1 .März. J.gelangt,
ratDr .Schwarz-HillerverschiedeneEinrichtungenfürdie mitdenUnterschriftenLeopoldBreinhelder( 12 .Bezirk) ,Konrad
Flüchtlings-Fürsorge.ZuerstwurdedieinderPraterstraße9 Weidinger( 3 .Bezirk ) ,EdmundKofraneck( 10 .Bezirk ) ,Alois
eingerichteteFlüchtlingsbibliothekundLesehallebesichtigt, Czernohorsky( 4 .Bezirk) ,FranzRohrhofer( 12 .Bezirk).
sodanndieNähstubederFrauErnaSchwarz-HillerinderOberen Chabarovsk,Ost-Sibirien,Abt .274.
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